
Was ist das Ziel unserer Senioren-

vertretung: 

Als Seniorenbeirat wollen wir als unabhän-

giges und ehrenamtliches Gremium die 

Mitgestaltung in unserer Stadt durch die 

Teilhabe (= Partizipation) für unsere 

Generation 60+ praktizieren, stärken und 

sichern. Dies ist eine grundlegende 

Bedeutung für uns Ältere, die Beziehungen 

der Generationen und damit auch für die 

Solidargemeinschaft insgesamt. Der gesell-

schaftliche Stellenwert dieser Partizipation 

entspricht unserer Generation 60+, die zur 

Teilhabe und Mitwirkung am Leben in unserer 

Stadt   motiviert ist.  

Unser Seniorenbeirat bietet eine unabhän-

gige Form der politischen Teilhabe und setzt 

sich für die legitimen Belange der Älteren ein. 

 

Grundsätze des Seniorenbeirats: 

Als unabhängiges gewähltes Gremium sind 

wir sowohl in unserer Meinungsbildung als 

auch in unseren Handlungen nicht nur 

unabhängig von den jeweiligen politischen 

Entscheidungsträgern, sondern auch den 

folgenden Grundsätzen verpflichtet: 

➢ Parteipolitische Neutralität 

➢ Konfessionsunabhängigkeit 

➢ Verbandsunabhängigkeit 

Das große + dieser Verpflichtungen zur 

Unabhängigkeit macht die Arbeit im 

Seniorenbeirat attraktiv und ermöglicht auch 

Neulingen und parteipolitisch nicht 

Interessierten einen Einstieg in diese Arbeit. 

Dieses entspricht dem Wunsch vieler älterer 

Einwohner*innen in unserer Stadt nach 

freiem Handeln, jenseits etablierter und auch 

manches Mal verkrusteter Strukturen im 

politischen Bereich. 

Die vier Hauptfunktionen des Senioren-

beirates: 

➢ Wir bündeln Interessen und Belange der 

älteren Mitbürger*innen in der Stadt. 

➢ Wir vermitteln zwischen unseren älteren 

Mitbürger*innen, der Politik, der 

Verwaltung und möglichen Anderen. 

➢ Wir koordinieren Interessen und Inter-

essengruppen der Älteren in der Stadt. 

➢ Wir beraten aus der Perspektive älterer 

Menschen die Politik und die Verwaltung 

und weitere relevante Gruppen. 

Was machen wir: 

Als „Sachkundiger Einwohner“ vertritt der 

Seniorenbeirat mit Rede- und Beratungsrecht 

die Interessen der Generation 60+ in 

folgenden Ausschüssen: 

➢ Soziales, Migration und Sport 

➢ Bauen und Stadtentwicklung 

➢ Umweltschutz, Klimaschutz und Mobilität  

 

➢ Partnerschaftskommission 

 

 

Wir beteiligen uns an vielen Projekten, wie: 

➢ ISEK - Rheda 

➢ ISEK – Wiedenbrück 

➢ Älter werden in Rheda-Wiedenbrück 

 

Unsere Arbeitsgruppen: 

➢ Mobilität 

➢ Klima und Umwelt 

➢ Seniorenhilfe und Wohnen 

➢ Öffentlichkeit 

➢ Stadtgespräch 

➢ Seniorenseiten alle 2 Monate 

➢ Seniorenbroschüre 

➢ „von Senioren für Senioren“ 

Wir organisieren unter anderem: 

➢ Trainings für: 

➢ Rollator 

➢ Pedelec 

➢ Bankautomaten 

➢ Bahnfahrkartenautomaten 

➢ Informationsveranstaltungen 

zur Kriminalitätsprävention 

Wir engagieren uns: 

➢ Vereinigung der Kommunalen 

Seniorenvertretungen im Kreis 

Gütersloh (KSKG) 

➢ Landesseniorenvertretung NRW e. V. 

(LSV) ➔ www.lsv-nrw.de 

 

http://www.lsv-nrw.de/


  Der Seniorenbeirat: 

In Rheda-Wiedenbrück gibt es seit 1992 
einen Seniorenbeirat. 

Er arbeitet und wirkt im vorparlamen-
tarischen Raum. Er ist eine erklärte 
politische Organisation. Durch die Wahl 
bzw. Entsendung erhalten die Mitglieder 
ein Mandat die Interessen der Älteren im 
politischen Raum zu vertreten. 

Wahlberechtigt und wählbar sind alle 
Einwohner*innen, die mindestens 60 
Jahre jung sind. Gewählt wird alle 5 
Jahre per Briefwahl in den einzelnen 
Ortsteilen. Der gesamte Seniorenbeirat 
setzt sich aus 7 gewählten und 6 
Mitgliedern, die von AWO, DRK, Ev. 
Kirchengemeinde, Kath. Kirchen-
gemeinden, SoVD, VHS entsandt 
werden, zusammen. 

Der Fachbereich Soziales und Bürger-
service führt die Geschäfte des 
Seniorenbeirats und ist das Bindeglied 
zur Stadtverwaltung. 
 

Der aktuelle Seniorenbeirat: 

Karl-Josef Büscher (Vorsitzender)         
Wiedenbrück, Telefon: 550125    

Heinrich Splietker (Stellv. Vorsitzender)  
St. Vit, Telefon: 01706317751                

Hans Badorreck                  
Rheda, Telefon: 46319 

Gotelinde Sedello                  
Rheda, Telefon: 416321 

Alfred Kontermann,             
Wiedenbrück, Telefon: 54239                  

 Hans Rüsenberg                 
Batenhorst, Telefon: 5138                   

Bernhard Hansmeier                         
Lintel, Telefon: 01735310652 

Jürgen Belger              
DRK , Telefon: 56786 

Bernd Biermann              
kath. Kirchengem., Telefon: 55841 

Ulrich Jochum             
AWO, Telefon: 43599                   

Dr. Sybille Schneiders          
VHS, Telefon: 9030101 

Meinhard Kieneke           
SoVD, Telefon: 54509   

Heinz-Werner Sippel              
ev. Kirchengem., Telefon: 55678 

Hermann Benkelberg              
Stellvertr. WD, Telefon: 9383854 

Hans Gerd Specht              
Stellvertr. WD, Telefon: 8552 

Hans-Jürgen Hornbostel              
Stellvertr. St. Vit, Telefon: 36884 

 

 

 

Seniorenbeirat 

Unsere Aufgaben und 

Ziele! 

 
 

Kontakt zum Seniorenbeirat: 
E-Mail: Seniorenbeirat@rh-wd.de 

Telefon: 05242 / 550125 
 

www.rheda-wiedenbrueck.de 
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